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Startpunkt: In Jedey zweigt 50 m südlich der Bar bzw. 50 m nördlich der Pizzaria die Straße „Calle 

                  Campanario“ von der Hauptstraße LP-2 zum Berghang hin ab. Auf dieser erreicht man 

                  nach ca. 1 km kurz vor einer Linkskurve links einen kleinen Parkplatz, der nicht als 

                  solcher gekennzeichnet ist. Achtung: GoogleMaps kennt diese Straße nicht. 

 

Koordinaten:   Abzweig im Ort: 28°35'05.4"N 17°52'49.5"W;  

Parkplatz: 28°35'03.9"N 17°52'27.2"W 

 

Schwierigkeit: Clue: (*----); Gelände: (****-);  Dauer: 8 km;  4-5 Std; ca. 550 Hm 

Karte:   Ausdruck aus der Garmin-Onlinekarte ; Kompass Karte La Palma 1:50000 

Ausrüstung:  Kompass, Stempel, Logbuch;  Sonnenschutz; gute Wanderschuhe; ggf. Wanderstöcke 

Einkehr: unterwegs keine 

 

 

Campanarios bedeutet „Glockentürme“ und ist der Name der auffälligen Vulkanschlote des 

Volcan Tajuya oberhalb von Jedey. 

 

Clue:  

Gehe vom Parkplatz auf die Straße und nimm‘ den Pfad, der dich zwischen 2 Kiefern  hindurch, in 

180 ° bergan führt. 

An der Kreuzung findest du Wegweiser. Hier geradeaus in 160 °. Du passierst eine Finca und 

wendest dich oben in 90 °, den mit Steinen eingefassten Weg entlang. 

 

Nach ca. 100 m verlässt du ihn in 25 ° zwischen 2 Ginsterbüschen hindurch nach oben (ein gelb-

weißes X markiert deinen Weiterweg). Du querst einen Fahrweg und es geht in 60 ° weiter – erneut 

ist dein Weg mit Steinen eingefasst. 

 

An der T-Kreuzung immer weiter bergauf in 120 °, oben siehst du bereits einen rot-weißen 

Windsack. Links davon erwartet dich ein schöner Picknick – und Gleitschirmflieger-Startplatz. 

 

Geschafft? Von der dortigen Infotafel nimm‘ den Wert (Coordenadas Dezimal-Schreibweise, 

Nordwert (--28.) 2. und 3. Ziffer der Nachkommastelle (A= _ _ ) und gönne dir eine Ruhepause, 

bevor es in 90 ° (rechts siehst du eine Lavarinne) weiter durch den Lavagrus bergan weitergeht. 

 

Wo die grün-weiße Markierung nach rechts abzweigt, entscheide dich für einen interessanten 

Abstecher nach links und merke dir diese Stelle gut!!! 

Weiter bergauf bis zu einem Geröllplateau mit einer Dreiteilung des Weges. Peile hier zwischen den 

beiden U-förmigen Kiefern die vor dir liegende Felsspitze an und notiere die Gradzahl  (B=_ _ _ ) 

 

Nach Links geht es ein Stück auf dem Kamm entlang  - du blickst in den Krater des Volcán Tajuya - 

und dann in 290° zu einem Aussichtspunkt mit Blick über die Campanarios auf Jedey und die 

Küste. 

 

Wenn du genug gesehen hast, dann kehre zurück zur gemerkten Stelle. Dort geht es in 110 ° auf 

Lavagrus den Pfad hinauf. 

Wenn der steile Aufstieg verflacht, wende dich an der Gabelung in 20 ° und gleich darauf an der T-

Kreuzung nach links. 

 

https://goo.gl/maps/bcLDHckGznzJPUgC9
https://goo.gl/maps/kPj9NLPLzFpKoU5G9
https://www.wanderreitkarte.de/index.php
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Du überquerst eine kleine Rinne und der Weg schlängelt sich in sanftem Auf und Ab durch die 

faszinierende Landschaft. Schließlich erreichst du die Kante eines beeindruckenden Lava-

Einschnitts (Barranco de la Palma) den du, immer auf deinem Weg bleibend, schließlich ebenfalls 

querst. 

 

Es folgt noch eine wieder deutlich kleinere Rinne, bevor du an einem Holzpfosten auf einen breiten 

Weg triffst. Dort weiter in 210 °. Am nächsten Pfosten erkennst du eine Markierung. Folge ihr 

talwärts und bleibe auf dem Hauptweg, bis du eine auffällige Stelle erreichst: Links siehst du eine 

Lavahöhle – rechts stehst du quasi auf einer Mauer. 

 

Hier beginnt dein Finale. Laufe noch ein kleines Stück weiter bis ans Ende des 2 kleinen 

Steinmäuerchen links und verlasse deinen bisherigen Weg in B-A= _ _ _ ° und folge dem Pfad in 

seinem Verlauf. Laufe den Weg aus und an dessen Ende stehst du an einer angekokelten Kiefer. Hier 

suche am Boden nach der Box.  

 

 

 

Rückweg: Gehe ein paar Meter zurück zur Spitzkehre und nehme nun den untern Weg. Du triffst 

wieder auf deinen alten Forstweg. Diesen folgst du weiter nach unten bis zum Parkplatz. 

 

 

 

 

 

 

 


